
und Leistungsvorkalkulation neuer Betriebs¬
punkte dienen. Sie erfordert eine Leistungs¬
bewertung durch Abschätzung der Arbeitsinten¬
sität unter Berücksichtigung aller vorliegen¬
den Arbeitsbedingungen und kann nur von be¬
sonders geschulten Zeitnehmern durchgeführt
werden, welche das Vertrauen der Belegschaft
und der Betriebsleitung besitzen.

Die Betriebsablaufstudie soll dagegen nur
einen zeitlichen Überblick über den Ablauf und
das Zusammenspiel der einzelnen Arbeitsvor¬
gänge geben. Sie deckt Verlustquellen auf,
stellt Mängel an Betriebsmitteln sowie Fehler
der Organisation fest und gibt ein Bild über
die Kenntnisse und Fertigkeiten der Beleg¬
schaften.

Obwohl die festgestellten Werte nur für den
betreffenden Einzelfall volle Gültigkeit besitzen,
ermöglicht eine zentrale Auswertung solcher
Studien die Ermittlung typischer Fehler und
Mängel beispielsweise in mechanisierten Abbau,
Aus- und Vorrichtungsbetrieben oder in der
Förderung. Vorhandene Störungen können be¬
seitigt und bei künftigen Planungen vermieden
werden.
Die aufgedeckten Fehler sind vielfach nur

geringfügig, aber manchmal von großer Trag¬
weite.

Da besteht in einem Streckenvortrieb ein
Mißverhältnis zwischen Belegschaft und Ma¬
schineneinsatz, dort treten hohe Störungszeiten
durch Überlastung der Betriebsmittel oder da¬
durch auf, daß wichtige Ersatzteile nicht an
Ort und Stelle greifbar sind und in einem an¬
deren Betriebspunkt werden derartige Störun¬
gen durch Mängel im Materialtransport her¬
vorgerufen.

Unkenntnis und mangelndes technisches Ver¬
ständnis der Belegschaften können eine wei¬
tere Ursache für mangelhafte Betriebserfolge
sein, welche wie die anderen rasch zu besei¬
tigen sind.

Die sich ergebende Leistungssteigerung führt
zu einer Kostensenkung und damit zu einer
besseren Wettbewerbsfähigkeit, worauf letzten
Endes die Sicherheit des Arbeitsplatzes beruht.

Die Ersparnisse sind vielleicht im Einzelfalle
nicht immer groß, aber oft lassen sich in
mehreren hintereinandergeschalteten Arbeits¬
verrichtungen durch geringfügige Organisations¬
verbesserungen Einsparungen erzielen, welche
sich zu beachtlicher Höhe summieren können.

Aufgrund der gesammelten Erkenntnisse ge¬
schaffene Arbeitsablaufpläne für den Strecken¬
vortrieb und den Abbau, Fahrpläne für die
Förderung gestatten ein reibungsloses Ineinan¬
dergreifen der verschiedenen Arbeitsvorgänge.
Laufende Kontrollen passen sie den sich än¬
dernden Bedingungen an.

So stehen die mit der Betriebsorganisation
betrauten Stellen immer neuen Aufgaben ge¬
genüber, welche rasch und gut gelöst werden
müssen. Denn nichts wirkt sich nachteiliger auf
die Stimmung des Betriebes aus, als wenn die
gemeinsamen Anstrengungen aller durch Män¬
gel in der Organisation zunichte gemacht
werden.
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